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 1 

Auftraggeber (gemeinsam) 

 

Caritas Gesundheit Berlin gGmbH 

Caritas-Kliniken 

Kurhausstraße 30 

13467 Berlin 

 

 

Einreichung über DTVP-Vergabeportal 

 

Bieter/Bietergemeinschaft: 

 2 

 3 

Maßnahme:  4 

Rahmenvertrag für Patiententransportliegen (Stretcher)  5 

 6 

Sehr geehrte Damen und Herren, 7 

 8 

unter Bezugnahme auf die Angebotsaufforderung unterbreiten wir gegenüber dem Auftraggeber das 9 

nachfolgende Angebot, an das wir uns bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist (30.09.2026) gebunden hal-10 

ten. 11 

 12 

Die Einreichung des Angebots inkl. der Unterlagen für das Verfahren erfolgt als:  13 

 14 

 Einzelbieter 15 

 16 

 Bietergemeinschaft / als Anlage zusätzlich Erklärung Bietergemeinschaft beigelegt  17 

 18 

1. Angebotsinhalt 19 

 20 

Vertragsgrundlagen 21 

 22 

Unser Angebot umfasst alle nachstehenden Vertragsgrundlagen, dabei u.a. die uns vom Auftraggeber 23 

übermittelten Anlagen sowie die von uns gemäß der nachfolgenden Aufstellung als Anlage zu diesem 24 

Angebot beizufügenden Unterlagen: 25 

 26 

 27 

 28 

 29 

  30 
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 31 

Vertragsgrundlagen 

 

 

Von der AG zur Ver-

fügung gestellte Un-

terlage 

Ggf. vom Bieter aus-

gefüllt mit Angebot 

zu überreichen 

Leistungsverzeichnis   

Detailliertes Angebot auf Briefbogen des Bieters 

inkl. technischer Angaben 
  

Vertraulichkeitserklärung  

Eine Einreichung mit 

dem Angebot ist nicht 

notwendig 

 

Rahmenvertrag  

Eine Einreichung mit 

dem Angebot ist nicht 

notwendig 

Ggf. Bietergemeinschaftserklärung   

Ggf. Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer   

 32 

Im Übrigen gelten die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) 33 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. August 2003 sowie die Vorschriften des Bürgerlichen 34 

Gesetzbuches (BGB). 35 

 36 

Der Auftraggeber behält sich vor, ggf. weitere Unterlagen beizuziehen bzw. zu verlangen.  37 

 38 

2. Angebotspreise 39 

 40 

Wir bieten die im Leistungsverzeichnis nebst Anlagen beschriebenen Leistungen zu folgenden Prei-41 

sen an:  42 

 43 

I. Angebotspreis (Investition einmalig) 44 

 45 

Gesamtpreis Summe netto gemäß LV Punkt 3. Kostenzusammenstellung: _____________ € 46 

 47 

MwSt. 19 %     _____________ € 48 

 49 

Gesamtpreis brutto:     _____________ € 50 

 51 

II. Folgekosten Ersatzteile 52 

 53 

Flaschenhalterung EP netto gemäß LV Punkt 3. Kostenzusammenstellung: _____________ € 54 

Unterlage/Matte EP netto gemäß LV Punkt 3. Kostenzusammenstellung: _____________ € 55 

Infusionsstange EP netto gemäß LV Punkt 3. Kostenzusammenstellung: _____________ € 56 

 57 

3. Nebenangebote / Änderungsvorschläge 58 

 59 

Wir haben zur Kenntnis genommen, dass Nebenangebote / Änderungsvorschläge nicht zulässig sind. 60 

 61 
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4. Erklärung zur Leistungsausführung 62 

 63 

 Wir führen alle Leistungen im eigenen Betrieb aus. Uns ist bekannt, dass wir Leistungen, auf 64 

die unser Betrieb eingerichtet ist, nur mit schriftlicher Zustimmung des Auftraggebers an Un-65 

terauftragnehmer übertragen dürfen und nach Vertragsabschluss mit einer Zustimmung 66 

hierzu nicht rechnen können. 67 

 68 

ODER 69 

 70 

 Wir beabsichtigen, folgende Leistungen an Unterauftragnehmer zu übertragen, obwohl unser 71 

Betrieb auf diese Leistungen eingerichtet ist: 72 

 73 

 ________________________________________________________________ 74 

 75 

 ________________________________________________________________ 76 

 77 

ODER 78 

 79 

 Wir beabsichtigen, folgende Leistungen an Unterauftragnehmer zu übertragen, weil unser 80 

Betrieb auf diese Leistungen nicht eingerichtet ist: 81 

 82 

 ________________________________________________________________ 83 

 84 

 ________________________________________________________________ 85 

 86 

Wir dürfen weitere Teilleistungen nur auf Unterauftragnehmer übertragen, wenn der Auftraggeber im 87 

Einzelfall schriftlich zugestimmt hat.  88 

 89 

Eine nachträgliche Einschaltung oder ein Wechsel des Unterauftragnehmers bedarf der Zustimmung 90 

des Auftraggebers. Die Zustimmung zum Wechsel eines Unterauftragnehmers wird insbesondere nur 91 

wegen mangelnder Fachkunde, Zuverlässigkeit oder Leistungsfähigkeit des Unterauftragnehmers so-92 

wie wegen Nichterfüllung der Nachweispflicht versagt. 93 

 94 

5. Unternehmen, Name des Erklärenden, Ort, Datum 95 

 

 

 

 

 

Unternehmen, Name des Erklärenden, Ort, Datum  96 

(Eine Unterzeichnung des Angebots ist nicht notwendig. Wichtig ist jedoch, dass im Unterzeich-97 

nungsfeld der Name des Unternehmens und die Person angegeben werden, die die Erklärung für 98 

das Unternehmen abgibt. Durch die elektronische Angebotseinreichung gelten alle Erklärungen 99 

auch ohne Unterschriften als abgegeben.) 100 


